
     Friedenslichtübergabe
Im Rahmen eines feierlichen Festakts 
wird am 23. Dezember um 17.00 Uhr 
beim Feuerwehrhaus Elixhausen das 
diesjährige „Friedenslicht“ an die rund 
400 Jugendlichen der Flachgauer 
Feuerwehrjugendgruppen übergeben. 
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an 
diesem Festakt herzlich eingeladen. 
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Haus der Zukunft – 
Sanierung abgeschlossen
Offiziell seiner Bestimmung und 
an die Nutzer übergeben
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Schulfest 2017
ein Fest der Generationen
Der absolute Höhepunkt des 
Schuljahres
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Frohe Weihnachten, 
erholsame Ferien 

und ein erfolgreiches, 
gesundes Jahr 2018

wünschen Bürgermeister Markus Kurcz, Vizebürgermeister 

Karl-Heinz Matl, die Gemeindevertretung und Gemeinde-

bediensteten sowie die Obleute der Elixhausener Vereine. 
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Wichtiger Hinweis!Auf Seite 31 und 32 ist die Veranstaltungsvorschau für das erste Halbjahr 2018.
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Örtliche Raum-
und Infrastruktur

Die 2014 einstimmig beschlossene
Nachnutzung des alten Feuerwehr-
hauses und die damit verbundenen
Baumaßnahmen sind zwischen-
zeitlich abgeschlossen. Da -
mit kann das Haus nun dem
Schwerpunkt Bildung und Jugend
gewidmet und langfristig zu einem
echten Zentrum für alle Generatio-
nen im Ort werden. Aber nicht nur
das; mit den neugestalteten Au-
ßenanlagen und der barrierefreien
Ausführung ist nicht nur eine nut-
zerische Optimierung, sondern für
die Ortsdurchfahrt auch eine opti-
sche Verbesserung gelungen, auf
die man wirklich stolz sein darf.
An dieser Stelle soll nicht uner-
wähnt bleiben, dass das alte Feu-
erwehrhaus an der Mattseer-Lan-
desstraße auf eine bewegte
Vergangenheit mit zahlreichen Ver-
wendungszwecken zurückblickt.
Vom Probelokal für die Ortsmusik,
den Gendarmerieposten und den
Gemeindebauhof, über die Feuer-
wehr und den Gemeindeveranstal-
tungssaal bis hin zur Schülernach-
mittagsbetreuung, dem Eltern-
Kind-Zentrum, der Bibliothek und
dem Jugendtreff reichte dabei die
Nutzungspalette des Hauses. In all
den Jahren hat das Gebäude dabei
stets seinen Zweck erfüllt. 
Im ersten Umsetzungsschritt fertig-
gestellt wurde heuer auch die im
Räumlichen Entwicklungskonzept
vorgesehene Aufschließung (Ka-
nal, Wasser, Strom und Straßenun-
terbau) des Planungsgebiets Katz-
moos. Mit Straßenbeleuchtung und
Asphaltbelag fertiggestellt wird die
neue Aufschließungsstraße, die
den Namen „Fischachstraße“ trägt,
aus heutiger Sicht in den Jahren
2019/20, wenn der überwiegende
Teil der Privatgrundstücke verbaut
ist. Die Parzellen der Gemeinde
verbleiben bis dahin als Kapitalre-

serve zur Erreichung von Gemein-
dezielen in der Widmungskategorie
„Grünland“.

Neugestalteter Dorfplatz
Mit dem diesjährigen Maibaumauf-
stellen, dem 125-Jahr-Bestandsju-
biläum der Ortsmusik, dem Kirtag
und den kirchlichen Festen und
Verabschiedungen hat der neuge-
staltete Dorfplatz heuer seine Feu-
ertaufe bestanden. Unter Berück-
sichtigung der immer kosteninten-
siver werdenden Pflichtaufgaben
und der daraus resultierenden all-
gemeinen finanziellen Situation der
Gemeinde wurde die Errichtung
des vorgesehenen Pavillons vor-
erst auf 2019 verschoben.

Öffentlicher
Personen-Nahverkehr
Seit der im November 2016 durch
die Stadt Salzburg ausgelösten
Diskussion zum Thema Öffentli-
cher Personen-Nah-Verkehr
(ÖPNV) konnten für Elixhausen,
konkret für die Buslinie 120, in
mehr als zwei Dutzend Bespre-
chungs- und Verhandlungstermi-
nen zahlreiche wichtige Verbesse-
rungen erreicht werden. Die Details
dazu finden Sie in dieser Ausgabe
der Gemeindenachrichten.

Flüchtlingsunterbringung
Nach wie vor leistet Elixhausen im
Aufgabensegment Flüchtlingsun-
terbringung einen Beitrag. Durch-
schnittlich werden in unserem Ort
über 30 Asylwerber bzw. Asylbe-
rechtigte untergebracht und be-
treut. Für die Unterbringung, Be-
treuung und das gute Miteinander
im Ort danke ich an dieser Stelle
allen Engagierten sehr.

Vorhaben für 2018
Für das Jahr 2018 sind folgende
Vorhaben vorgesehen:
1. Die weitere Detailplanung zur
Nachnutzung des Siebenbürger-
areals,

2. die Umsetzung der aus dem Au-
ditprozess „Familien und Kinder-
freundliche Gemeinde“ hervorge-
gangenen Projekte,
3. die Erarbeitung eines Energie-
leitbildes für den Ort,
4. die Umbausanierung des Kin-
dergartens zur Verbesserung des
Mittagessensraums der Kinder so-
wie des Büro- und Besprechungs-
raums für die Pädagoginnen,
5. die Errichtung einer Urnenwand
mit 28 Urnennischen auf dem
Pfarrfriedhof zusammen mit der ka-
tholischen Pfarre,
6. die Busspurverlängerung nach
Ursprung und die Moorhydrologi-
sche Optimierung des Ursprunger
Moores zusammen mit dem Land
Salzburg,
7. diverse Gemeindestraßensanie-
rungen und
8. über den Jahreswechsel 2018/
19 der Tausch des 19 Jahre alten
Mannschaftstransportfahrzeuges
der Feuerwehr. 
Über die Details zu diesen Vorha-
ben werde ich Sie in den nächsten
Ausgaben der Gemeindenachrich-
ten in gewohnter Weise informie-
ren.

Damit sich Elixhausen auch in den
kommenden Jahren wie geplant
und beschlossen entwickeln kann,
lade ich alle Verantwortungsträger,
aber auch jeden einzelnen von Ih-
nen einmal mehr zur Mitarbeit und
einem guten Miteinander sehr
herzlich ein. 

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen und Ihren Lieben ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, und – wenn
beruflich möglich – erholsame Fei-
ertage und Weihnachtsferien sowie
ein gutes Jahr 2018 in Gesundheit
und Zufriedenheit.

Herzlichst Ihr
Bürgermeister
Markus Kurcz

Liebe Elixhausenerinnen
und Elixhausener!
Ein intensives Jahr der Umsetzung nähert sich mit riesen Schritten
seinem Ende. Über das Erreichte und künftig Geplante darf ich Sie
im Folgenden in gewohnter Weise informieren.
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UND INFRASTRUKTUR

Konzentration
der örtlichen Bildungs-
angebote
Das nun entstandene Gebäude be-
herbergt vor allem örtliche Bil-
dungseinrichtungen. Konkret kann
nun das obere Stockwerk barriere-
frei und zur Gänze durch die Biblio-
thek genutzt werden, die damit auf
195 m² vergrößert wurde. Wo frü-
her die Feuerwehrgaragen unter-
gebracht waren, ist ein 84 m² gro-
ßer Bewegungsraum entstanden,
der vor allem für Angebote der
Volkshochschule genutzt wird und
im Bedarfsfall zu einem kleinen
Veranstaltungsraum umgestaltet
werden kann. Im Zwischentrakt
sind zudem zwei Unterrichtsräume
für das Musikum mit 18 bzw. 25 m²
entstanden. Der übrige, ebener-
dige Gebäudeteil kommt abgese-
hen von den gemeinsamen Sani-
tärräumen dem Jugendtreff zu
Gute, der mit 101 m² auf fast die
doppelte Raumgröße erweitert
wurde.

Durchdachtes Außen-
anlagen-Konzept
Im Zuge der Sanierung wurden
auch die Außenanlagen der künfti-
gen Nutzung angepasst und daher
neu gestaltet. Konkret wurde der
Vorplatz mit einer Grüninsel zur
L101 hin abgegrenzt, das Park-
platzangebot erweitert und für Fuß-
gänger vom Schulweg kommend
ein neuer Stiegenabgang, der ei-
nen Zugang zum Haus ohne Que-
rung des Parkplatzes ermöglicht,
geschaffen.
Durch einen zusätzlichen Ausgang
der Bibliothek in den Innenhof ist

dieser nun auch für allfällige Aktivi-
täten im Rahmen von Bibliotheks-
veranstaltungen nutzbar. Zudem
wird die Volksschule über diesen
Bereich „dichter“ an die Bibliothek
angebunden.

Photovoltaikstrom
für E-Mobilität
Neben der thermischen Sanierung
des Gebäudes (Boden, Wände und
Fenster) wurde für das Fahrzeug
des Hilfsdienstes eine neue Lade-
station, die an die gemeindeeigene
Photovoltaikanlage der Volks-
schule anschließt, errichtet. Als Teil
eines Leaderprojekts werden dar-
über hinaus zusammen mit dem
Regionalverband Salzburger Seen-
land noch zwei E-Bike-Ladestatio-
nen beim Haus entstehen.

Finanzierung –
schuldenfrei saniert
Die Kosten für das Gesamtprojekt
betragen rund 800.000,- Euro. Fi-
nanziert wird das Projekt aus Rück-
lagen der Gemeinde und Förderun-
gen des Gemeindeausgleichs-
fonds. Nicht unerwähnt bleiben
soll, dass einrichtungstechnisch die
Bibliothek und das Musikum im
Wesentlichen mit dem vorhande-
nen Mobiliar das Auslangen finden,
der Jugendtreff basierend auf Ver-
einsrücklagen und Spendengel-
dern seine Räume zusammen mit
den Jugendlichen selbst einrichten
wird und nur der Bewegungs- und
Mehrzweckraum als gänzlicher
Neuzugang im Haus gemeinde-
seits mit Einrichtungsgegenstän-
den ausgestattet wurde.

Haus der Zukunft –
Sanierung abgeschlossen
Offiziell seiner Bestimmung und an die Nutzer übergeben wurde Mitte Oktober das „Haus
der Zukunft“ in Elixhausen, dessen Sanierung für die Gemeindevertretung ein erklärtes und
wichtiges Ziel der Legislaturperiode 2014-2019 war. Die Sanierung war nach der Absiedelung
der Feuerwehr der logische Folgeschritt gewesen, der bereits lange vor der Übersiedelung
der Ortsfeuerwehr vorbereitet worden war. Nicht überraschend ist daher die Tatsache, dass
alle Beschlüsse zur Sanierung einstimmig erfolgt sind. Geplant und umgesetzt wurde der
Sanierungsauftrag von Baumeister Manfred Eibl.

Die neuen Nutzer im sanierten Haus der Zukunft mit Baumeister und Bürgermeis-
ter.
v.l.n.r.: Baumeister Manfred Eibl, Dr. Elisabeth Mayer (Bibliothek), Mag. Ursula
Maier (VHS), Maria Krautgasser (Jugendtreff), Victor Paul (Jugendbetreuer), Mag.
Wolfgang Gappmaier (Musikum, Sprengel Mattsee) und Bgm. Markus Kurcz.
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Neuerungen
im Öffentlichen Personen-Nah-Verkehr
Seit der im November 2016 durch die Stadt Salzburg ausgelösten Diskussion zum Thema
Öffentlicher Personen-Nah-Verkehr (ÖPNV) konnten in mehr als zwei Dutzend Bespre-
chungs- und Verhandlungsterminen jedenfalls entlang der Linien 120 zahlreiche Verbesse-
rungen erreicht werden, die mit dem Fahrplanwechsel im Dezember auch tatsächlich zur
Umsetzung gelangen. Das Erreichte bzw. Geplante lässt sich wie folgt auf den Punkt brin-
gen:

Verbesserungen
auf der Linie 120
• Werktags, morgens je vier Eil-
Kurse über die Autobahn und Salz-
burg Mitte von Elixhausen zum
Salzburger Hauptbahnhof und mit-
tags sowie abends je zwei Eil-
Kurse vom Bahnhof über Salzburg
Mitte und die Autobahn zurück
nach Elixhausen. Diese Busse tra-
gen die Bezeichnung MEX 120.
MEX steht für „Mitte EXpress“.

Im MEX 120 gelten alle SVV-Fahr-
scheine. Es ist keine zusätzliche
Zone zu kaufen. Die Tickets kön-
nen auch direkt beim Lenker ge-
kauft werden. Die jeweiligen SVV-
Tickets zwischen Mattsee und
Salzburg gelten sowohl in den Bus-
sen der Linie 120 wie auch in de-
nen des MEX 120.

• Dauerhafte Implementierung von
einem Schnell-Kurs auf der bishe-
rigen Route über Hofwirt zum
Hauptbahnhof.

Sowohl die MEX-Kurse, als auch
der Schnell-Kurs werden im Inte-
resse der Eil- bzw. Schnell-Kurs-
funktion und unter Berücksichti-
gung der Ortsgröße von Elixhau-
sen nur eine Haltestelle im Ort an-
fahren. Konkret ist dies die am
stärksten frequentierte und auch
längste Haltestelle, die zeitgleich
bis zu 3 Busse aufnehmen kann
„Elixhausen-Sachsenheim“. Für
Zusteiger an den sonstigen Halte-
stellen im Ort besteht die Möglich-
keit mit den bisherigen Regional-
bussen zur Umstiegsstelle „Leng-
felden Moosfeldstraße“ zu fahren,
da diese zu den MEX-Kursen zeit-

lich so gestaffelt sind, dass sich
dort in einem Zeitfenster von 3-5
Minuten jedenfalls ein Umstieg auf
alle MEX-Kurse und in jede Rich-
tung ausgehen wird.

• Ein echter ½-Stundentakt Werk-
tags bis 20.00 Uhr (danach Stun-
dentakt).

• Ein zusätzlicher Bus Werktags
um ca. 23.35 Uhr ab dem Haupt-
bahnhof.

• Der 15 Minutentakt werktags in
der Morgen- und Abendspitze
bleibt wie bisher schon erhalten.
Die konkreten Details wie, Fahrzei-
ten und Haltestellendispositiv zu
den MEX-Kursen finden sie in den
nebenstehenden Tabellen sowie in
den Publikationen des Salzburger
Verkehrsverbunds (SVV) 
(www.salzburg-verkehr.at) und ab
10. Dezember auf den Fahrplanta-
feln an den Haltestellen.

Ausschreibungen des
ÖPNV Flachgau 2
Bekanntlich steht für alle Verkehre
des ÖPNV Flachgau 2 mit 2019
eine Neuvergabe für die kommen-
den 4 bis 7 Jahre an. Die Aus-
schreibungsvorbereitung ist inhalt-
lich defacto abgeschlossen. Die
oben erläuterten Verbesserungen
sind dabei allesamt berücksichtigt.

Linie 126 - Tiefenbachbus
Die Linie 126 wird im Jahr 2018 als
Probebetrieb weitergeführt wer-
den. Das war die Voraussetzung,
um den Bus zumindest optional,
aber modifiziert in die derzeit in
Umsetzung befindliche Ausschrei-

bung des ÖPNV Flachgau 2 unter-
bringen zu können. Im günstigsten
Fall könnte der Bus mit zeitlicher
Verdichtung und geänderter Stre-
ckenführung ab 2019 über Katz-
moos und Sachsenheim als Zu-
bringer zur Eisenbahn nach
Tiefenbach geführt werden. Letzt-
lich hängt die Zukunft der Linie
aber vom Ausschreibungsergebnis
und den sich daraus ergebenden
Kosten ab.

Busspurverlängerung vor
Umsetzungsbeginn
Die Vorarbeiten zur Errichtung der
Busspur zwischen Elixhausen
Handelspark und Ursprung laufen
ungeachtet der oben beschriebe-
nen Verbesserungen seit Herbst
auf Hochtouren (Detailplanung,
Vorbereitung der noch fehlenden
Einreichungen, u.s.w.) und es kann
davon ausgegangen werden, dass
das Land Salzburg im Frühling
2018 mit den eigentlichen Bauar-
beiten beginnen wird.

Markus Kurcz

Gemeindeförderung
Super s`COOL-Card
Gegen Vorweis der im Zeitraum 

1. September 2017 bis 31. August
2018 erworbenen Super s´COOL-

Card werden im Gemeindeamt 20,-
Euro in bar rückerstattet. Pro Ge-

meindebürgerin bzw. Gemeindebür-
ger mit Hauptwohnsitz Elixhausen
wird eine Super s´COOL-Card ge-

fördert. 

Weitere Informationen zur
Super s´COOL-Card gibt es unter

www.scoolcard.at/super
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Basketball in 
Elixhausen 

 
Der USV, Sektion Basketball, sucht Mitspieler, die Lust und Spaß am Basketball haben. 
 
Die Sektion ist vom Alter und Talent eine bunt durchgemischte Truppe. Jede(r) Anfänger(in) und Fortgeschrittene ab 16 Jahren ist willkommen.  
Treffpunkt: grundsätzlich jeden Montag ab 20:00 Uhr in der Halle der HBLA Ursprung in Elixhausen  
 

Bei Interesse wird eine kurze telefonische vorab Kontaktaufnahme erbeten, da zurzeit nicht jeden Montag trainiert wird. 
Thomas: 0699 10 45 9157 Robert: 0676 888 65 1832 

Mo - Fr
Verkehrsbeschränkung

Hinweise
Salzburg Hauptbahnhof (A)
Salzburg Gaswerkgasse (Lehener Br /E)
Salzburg Chr.-Doppler-Klinik
Salzburg Siebenbürgerstraße
Salzburg Schmiedingerstraße
Lengfelden Moosfeldstraße
Lengfelden Feuerwehr
Lengfelden Viehausener Straße
Elixhausen Sachsenheim
Elixhausen Ortsmitte
Elixhausen Handelspark
Elixhausen Ursprung/HBLA
Elixhausen Abzw Mödlham
Seekirchen Mitterstatt
Seekirchen Kothäusl
Obertrum Kreuzeck
Obertrum Kopfsberg
Obertrum Lindenhofsiedlung
Obertrum Seekirchner Straße
Obertrum Ortsmitte  an
Obertrum Ortsmitte  ab
Obertrum Thur
Mattsee Außerhof
Mattsee Mitterhof
Mattsee Feichten
Mattsee Köstendorfer Straße
Mattsee Ochsenharing
Mattsee Ortsmitte
Mattsee Ortseinfahrt Nord
Mattsee Seeparkplatz Nord

12.25
12.29
12.33
12.36
12.38
12.43
12.45
12.46
12.48
12.50
12.51
12.52
12.53
12.54
12.55
12.56
12.57
12.58
12.59
13.00
13.00
13.02
13.03
13.04
13.05
13.06
13.06
13.07
13.08
13.09

13.25
13.29
13.33
13.36
13.38
13.43
13.45
13.46
13.48
13.50
13.51
13.52
13.53
13.54
13.55
13.56
13.57
13.58
13.59
14.00
14.00
14.02
14.03
14.04
14.05
14.06
14.06
14.07
14.08
14.09

16.10
16.14
16.18
16.21
16.23
16.28
16.30
16.31
16.33
16.35
16.36
16.37
16.38
16.39
16.40
16.41
16.42
16.43
16.44
16.45
16.45
16.47
16.48
16.49
16.50
16.51
16.51
16.52
16.53
16.54

17.10
17.14
17.18
17.21
17.23
17.28
17.30
17.31
17.33
17.35
17.36
17.37
17.38
17.39
17.40
17.41
17.42
17.43
17.44
17.45
17.45
17.47
17.48
17.49
17.50
17.51
17.51
17.52
17.53
17.54
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EXPRESS

 

Mo - Fr
Verkehrsbeschränkung

Hinweise
Mattsee Seeparkplatz Nord
Mattsee Ortseinfahrt Nord
Mattsee Ortsmitte
Mattsee Ochsenharing
Mattsee Feichten
Mattsee Mitterhof
Mattsee Außerhof
Obertrum Thur
Obertrum Ortsmitte  an
Obertrum Ortsmitte  ab
Obertrum Seekirchner Straße
Obertrum Lindenhofsiedlung
Elixhausen Sachsenheim
Lengfelden Feuerwehr
Lengfelden Moosfeldstraße
Salzburg Schmiedingerstraße
Salzburg Siebenbürgerstraße
Salzburg Chr.-Doppler-Klinik
Salzburg Gaswerkgasse (Lehener Br /A)
Salzburg Hauptbahnhof (F)

6.36
6.37
6.38
6.39
6.41
6.42
6.43
6.44
6.47
6.47
6.48
6.49
6.58
7.00
7.02
7.08
7.09
7.10
7.13
7.17

6.53
6.54
6.55
6.56
6.58
6.59
7.00
7.01
7.04
7.04
7.05
7.06
7.15
7.17
7.19
7.25
7.26
7.27
7.30
7.34

7.23
7.24
7.25
7.26
7.28
7.29
7.30
7.31
7.34
7.34
7.35
7.36
7.45
7.47
7.49
7.55
7.56
7.57
8.00
8.04

7.53
7.54
7.55
7.56
7.58
7.59
8.00
8.01
8.04
8.04
8.05
8.06
8.15
8.17
8.19
8.25
8.26
8.27
8.30
8.34
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www.salzburg-verkehr.at/
fahrplan-bestellung bestellen.
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Die Aktion fand Mitte September
statt. Eineinhalb Stunden lang
wurde dabei in einer 30 km/h-Zone
entlang eines der örtlichen Schul-
wege an zwei Stellen die Ge-
schwindigkeiten mit einer Laserpi-
stole überprüft. Während die
Gemeinde als Organisator auftrat,
führte eine Streife der Polizeiin-
spektion Bergheim die Geschwin-
digkeitskontrollen durch. Kinder
des Kindergartens Elixhausen ver-
teilten die Äpfel und Zitronen und
machten darauf aufmerksam, dass
gerade sie als jüngste Verkehrsteil-
nehmer besonders gefährdet sind,
wenn sich Erwachsene nicht an die
Regeln halten und zu schnell unter-
wegs sind. Erstmals gab es zum
Obst auch einen 5,- Euro Gut-

„Apfel-Zitronen-Aktion“. Ein Gemeinschaftsprojekt von Gemeinde und Kindergar-
ten Elixhausen sowie der Polizeiinspektion Bergheim anlässlich der heurigen Mo-
bilitätswoche. 
v.l.n.r. Bürgermeister Markus Kurcz, RevInsp. Michael Steidl, VBS Bettina Lutsch,
die Kindergartenkinder Luisa, Amelie, Lisa und Maximilian sowie GrpInsp. Gün-
ther Janschitz.

Eingehaltene Geschwindigkeit, zufriedene Gesichter und als Belohnung gab´s
eine Apfel sowie einen 5,- Euro Gutschein für den Kauf einer Wochen- oder Mo-
natsbuskarte.

Apfel-Zitrone Aktion
Ein Aktion anlässlich der Mobilitätswoche
und des Autofreien Tages
Die heurige Mobilitätswoche hat die Gemeinde Elixhausen wieder für eine "Apfel-Zitrone-
Aktion" genutzt. Diese Gemeinschaftsaktion von Gemeinde, Kindergarten und Polizeiinspek-
tion Bergheim dient vor allem der Bewusstseinsbildung zur Erhöhung der Verkehrssicherheit
im Ort. Bei dieser Aktion wurden Autolenker, die sich an die Geschwindigkeitsbeschränkun-
gen hielten, mit einem Apfel belohnt. Für jene hingegen, die die vorgeschriebene Geschwin-
digkeit überschritten hatten, gab es eine Zitrone. Leider erhielten einige Verkehrsteilnehmer
sogar ein Strafmandat.

Akzeptables Ergebnis
Während der Aktion wurde jeder
dritte Autofahrer angehalten. Insge-
samt wurden so 29 Äpfel und fünf
Zitronen verteilt. Die dabei in der
„30er-Zone“ gemessene Höchstge-
schwindigkeit lag bei 42 km/h.
Bürgermeister Markus Kurcz ist
von der Sinnhaftigkeit solcher Ak-
tionen überzeugt: „Den Verkehrs-
teilnehmern wird so bewusst ge-
macht, auf welche Teilnehmer im
Straßenverkehr besonders zu ach-
ten ist. Im Vordergrund steht hier
nicht das Strafen für´s zu schnell
Fahren, sondern die Bewusstseins-
bildung. Nur wer sich dessen be-
wusst ist, dass zu schnelles Fahren
die Verkehrssicherheit anderer ge-
fährdet, wird im eigenen Verhalten
etwas ändern.“

schein für den Kauf einer Wochen-
oder Monatsbuskarte.

KEHR
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Zum Abschluss des Gemeinschaftsprojektes „Intermodale Schnittstelle im Rad-
verkehr“ des Regionalverbandes Salzburg Stadt und Umgebungsgemeinden gab
es bei der Lokalbahnhaltestelle Muntigl in Bergheim einen Lokalaugenschein mit
Landesrat Hans Mayr.
v.l.n.r.: Bgm. Markus Kurcz, Bgm. Hans Hutzinger (Bergheim), RVS Geschäfts-
führer Paul Lovrek, Landesrat Hans Mayr, Bgm. Gabriella Gehmacher-Leitner,
Bgm. Hans Mühlbacher (Anthering) und Bgm. Richard Hemetsberger (Grödig).

Neue überdachte Fahrradständer
„Wir lassen unsere Radler nicht im Regen stehen“
Elixhausen hat sich an einem Projekt des Regionalverband Salzburg Stadt und Umgebungs-
gemeinden (RVS) zur Verbesserung der Infrastruktur für Radfahrer beteiligt. In der Nähe von
ausgewählten Bus- und Lokalbahnhaltestellen wurden dabei überdachte Fahrradständer auf-
gestellt. Ziel ist eine bessere Verknüpfung von Öffentlichem Verkehr und Radverkehr, denn
ein vor Wind und Wetter geschütztes Fahrrad erhöht die Akzeptanz und Bereitschaft auch
bei Schlechtwetter auf das Auto zu verzichten.

Insgesamt wurden in allen beteilig-
ten Gemeinden durch die Organi-
sation des RVS 30 überdachte
Radabstellanlagen mit 228 Rad-
ständern errichtet. In Elixhausen
sind dies konkret die Überdachun-
gen im Raum Fahrenzagl (Buslinie
126), in der Ortsmitte (Linie 126)
und in Ursprung (Linie 120 und
126)
Das Projekt wird aus Mitteln des
Bundesministeriums für Verkehr,
Innovation und Technologie geför-
dert und im Rahmen des Pro-
gramms „Intermodale Schnittstel-
len im Radverkehr“ abgewickelt
und durch die Schieneninfrastruk-
tur-Dienstleistungsgesellschaft
mbH durchgeführt. Der Förderum-
fang beträgt 50% der Investitions-
kosten als nicht rückzahlbarer Zu-
schuss.

Mit Beginn der kalten Jahreszeit
und der frühen Dunkelheit stei-
gen auch wieder die Einbrüche.
Die Polizei geht verstärkt dage-
gen vor. Aber auch Sie können
etwas dazu beitragen: Machen
Sie sich fit und helfen Sie mit:

Gute Nachbarschaft und gegenseitige

Hilfe sind sehr wichtig. Zusammenhalt

schreckt Täter ab.

Vermeiden Sie Zeichen der Abwesen-

heit. Leeren Sie Briefkästen und be-

seitigen Sie Werbematerial. Es soll

kein unbewohnter Eindruck entste-

hen. Das Engagement der Nachbar-

schaft ist hier besonders wichtig.

Schließen Sie Fenster, Terrassen- und

Balkontüren.

Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem

Täter ein ungestörtes Einbrechen er-

möglicht. 

Räumen Sie weg, was Einbrecher

leicht nützen können (z.B. Leitern).

Lassen Sie bei Abwesenheit in den

Abendstunden in mindestens einem

Raum Licht brennen, sehr sinnvoll

sind Zeitschaltuhren. Installieren Sie

Bewegungsmelder für die Außenbe-

leuchtung.

Sichern Sie Terrassentüren durch ein-

bruchshemmende Rollbalken oder

Scherengitter.

Lassen Sie nur hochwertige Schlös-

ser und Schließzylinder einbauen. 

Scheuen Sie sich nicht, sofort die Po-

lizei zu verständigen, wenn Sie ver-

dächtige Wahrnehmungen machen.

Die Polizeiinspektion Bergheim
ist unter der Telefonnummer
059133-5112  zum Ortstarif er-
reichbar. In dringenden Fällen
wählen Sie bitte den Notruf 133.
Konkrete Beratung oder weitere
Informationen erhalten Sie ko-
stenlos auf der Polizeiinspektion
Bergheim.

Herbst- und Winterzeit
Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche
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Lithium-Batterien sind getrennt zu sam-
meln. Wenn möglich, nehmen Sie sel-
ber den Akku heraus und kleben Sie
die Pole ab oder verpacken Sie die
Batterien einzeln in kleinen Kunststoff-
säcken. (Fotoquelle Land Salzburg)

Lithium Batterien sind wieder-auf-
ladbare Akkus und nicht-wieder-
aufladbare Batterien. Es gibt ver-
schiedene Bauformen von
Knopfbatterien, Systembatterien
(AAA, AA, 9V-Block etc.) bis hin
zu Akkus aus Elektrogeräten
(Handyakkus, E-Bike-Akkus, Gar-
tengeräte-Akkus u.s.w.). Während
diese Batterien bei sachgemäßem
Einsatz sicher sind, führt der hohe
Energieinhalt dazu, dass sich die
Batterien bei Beschädigung oder

unsachgemäßem Gebrauch
selbst entzünden können.

Tipps für den Alltag: 
• Vermeiden Sie Beschädigungen
durch Kurzschluss, Hitze, mecha-
nische Belastung, etc.
• Verwenden Sie keine beschädig-
ten Lithium Batterien oder Akkus.
Man erkennt sie an dem verform-
ten Metallgehäuse, am Auslaufen
von Flüssigkeiten oder an der Er-
wärmung der Batterie im abge-
schalteten Zustand. 
• Lithium Batterien und Akkus soll-
ten nicht in größeren Mengen zu
Hause gesammelt oder gelagert
werden. 
• Wenn Sie ein Elektroaltgerät mit
Akku zum Recyclinghof bringen,
den Akku bitte selbst entnehmen
und beides getrennt entsorgen. 

Entsorgung von Lithium
Batterien und Akkus 
Um Kurzschlüsse zu vermeiden,
kleben Sie die Pole bereits vor der
Entsorgung ab oder verpacken Sie
die Batterien einzeln in kleinen
Kunststoffsäcken.

Die Lithium-Akkus bzw. Elektroalt-
geräte mit solchen Akkus bzw. Bat-
terien können im Recyclinghof der
Gemeinde kostenlos abgegeben
werden. In Geschäften, die Batte-
rien und Akkus verkaufen, können
ausgediente Energiespender ko-
stenlos – meist in dafür vorgesehe-
nen gekennzeichneten Kartons –
abgegeben werden. Keinesfalls ge-
hören ausgediente Akkus und Bat-
terien in den Restabfall.

Sammlung von Lithium
Batterien und Akkus am
Recyclinghof
Seit Oktober 2017 sind Lithium
Batterien und Akkus nach konkre-
ten Kriterien am Recyclinghof zu
sammeln. Gerade die beschädig-
ten Lithium Batterien erfordern be-
sondere Vorsichtsmaßnahmen in
der Handhabung. Neben der be-
reits bestehenden Gerätebatterie-
sammlung, werden diese drei
neuen Sammelfraktionen gesam-
melt: 
• Lithium-Batterien >0,5kg 
• Li-Batterien beschädigt
• Elektroaltgeräte mit Lithium-
Batterien >0,5 kg 

Angeboten wird dieses Service von der Energieberatung Salzburg – eine Kooperation von Land Salzburg und
Salzburg AG. Dort können sich alle Salzburger Haushalte kostenlos und unabhängig zu den Themen Sanie-
rung, Neubau und Energiesparen beraten lassen. Über 40 speziell ausgebildete Beraterinnen und Berater
kommen zu Ihnen nach Hause, beraten Sie also individuell vor Ort. Dazu
anmelden können Sie sich telefonisch unter 0662/8042-3151 oder online
unter www.salzburg.gv.at/energieberatung.

Lithium Batterien und Lithium Akkus
Sorgfalt und Vorsicht ist bei der Handhabung geboten

Neues Zeus-Kundenportal
Antworten zum Sanieren, Neubau oder Energiesparen

Seit September 2017 betreibt die Energieberatung des Landes Salzburg ein neues Kundenportal: das

ZEUS Kundenportal. Diese Online-Plattform gibt Ihnen kostenlos Tipps welche Punkte Sie bei Sanierun-

gen und Neubauten beachten sollen, ermöglicht die Verwaltung von Energieausweisen sowie Zählerdaten,

und hilft Ihnen einen Überblick über die eigenen Energie- und Heizkosten zu behalten. Sie haben damit

von überall Zugriff auf Ihre Dokumente und auf dieses Online-Service im Energiebereich. Außerdem kön-

nen Sie auch anderen beteiligten Personen (z.B. Professionisten) Zugriff auf Ihre Daten erteilen.

Alle Informationen zum Kundenportal finden Sie unter www.salzburg.gv.at/zeus oder Sie registrieren sich

direkt beim ZEUS Kundenportal unter https://sbg.energieausweise.net/meinzeus/register/

Energieberatung Salzburg bietet kostenlose Beratungen

WELT
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Falls Sie Interesse haben, können
Sie sich bis 8. Jänner 2018 bei der
Umweltberaterin der Gemeinde,
Frau Mag. Christine Schnell (Mon-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr im Ge-
meindeamt Elixhausen, Telefon
480214, Donnerstag und Freitag
im Gemeindeamt Bergheim, Tel.:
452021-32) zu dieser Aktion an-
melden.
Geplant sind Außenaufnahmen.
Diese Bilder können nur in der kal-
ten Jahreszeit gemacht werden.
Ideal sind Temperaturen unter 0°C
und bewölktes, nebliges Wetter.
Die Heizung muss eingeschaltet
sein.

Nutzen Sie die Möglichkeit ein Wärme-
bild von Ihrem Haus machen zu las-
sen. Sie sehen dabei an den rot einge-
färbten Stellen wo Ihr Haus Wärme
verliert. Blaue Stellen sind gut ge-
dämmt.

Thermographieaktion
Wärmeverlust am Haus sichtbar machen!

Die Gemeinde Elixhausen führt diesen Winter wieder eine Thermographieaktion durch. An-
hand der dabei gemachten Wärmebilder können Sie sehen wo bei Ihrem Haus Wärme nach
außen verloren geht.

Mehr Rücksicht im täglichen Miteinander
Wir dürfen alle Hundebesitzer ersuchen, die Hundehäufchen ihrer vierbei-
nigen Freunde auch im Winter, wenn die Häufchen im Schnee „verschwin-
den“, nach getaner „Arbeit“ zu entfernen. Ein herzliches Dankeschön an
dieser Stelle an alle jene Hundehalter, für die dieser Beitrag zu einem rück-
sichtsvollen Miteinander bereits heute gelebte Selbstverständlichkeit ist.

Recyclinghof
zu Weihnachten

Bitte beachten Sie, dass der
Recyclinghof am 24. Dezem-

ber und am 31. Dezember
geschlossen ist.

Christbaumsammlung
am 8. Jänner 2018

Am Montag, den 8. Jän-
ner 2018, werden die
Christbäume von den
Liegenschaften ab-
geholt. Legen Sie den
Christbaum wie bereits gewohnt
ohne Schmuck und gut sichtbar
am Straßenrand bereit. Machen
Sie wenn möglich „Gemein-
schaftshaufen“. So wird die
Sammlung erleichtert.

Berechtigungskarte  für 
den Recyclinghof
Kurz vor Weihnachten erhalten Sie
mit der Post die Berechtigungskarte
2018 für den Recyclinghof der Ge-

meinde. Nehmen Sie diese Karte bei jeder Anliefe-
rung mit und zeigen Sie sie unaufgefordert dem Be-
treuer. Nur gegen Vorlage der Karte können Sie 1 m³
Sperrabfall, Holz oder Bauschutt pro Jahr kostenlos
entsorgen.

9
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Viel Interesse
bei „Salzburg Privat“ 
Knapp 700 Schmalspurfilme sind
im Rahmen der Aktion „Salzburg
privat“ bis Ende Oktober in der Bi-
bliothek eingelangt. Zahlreiche
Elixhausenerinnen und Elixhause-
ner haben diese vom Österrei-
chischen Filmarchiv durchgeführte
Sammelaktion genützt und sich
von ihrem privaten Filmmaterial ge-
trennt. Im Gegenzug bekommen
sie den Filminhalt als DVD digitali-
siert zurück und können sie mit mo-
dernen Abspielgeräten wiederge-
ben. Einige haben bei dieser
Gelegenheit auch ihre alten
Schmalspurprojektoren abgeliefert. 

Lesepassaktion für junge
Leser
Die Ferienaktion „Lesepass“ war
trotz umbaubedingter Schließzei-
ten wieder ein voller Erfolg. Bei-
nahe 100 Ferienpässe wurden ab-
gegeben. Wie schon 2016 waren
die Jüngsten dabei, weil das Vorle-
sen auch zur Teilnahme berech-
tigte. Bei der abschließenden Ver-
losung wurden lustige Spiele
verlost. Über die Preise freuten
sich 4 junge Leserinnen und Leser.

Umbau erhöht die
Attraktivität der Bibliothek
Der Entlehnbetrieb während der
Umbauzeit war zwar oft mühselig
und durch Schließzeiten behindert,
das Warten auf das Ende des Um-
baus hat sich aber sowohl für die
BibliotheksbesucherInnen als auch
für das Team gelohnt. Ein neuer
Eingangsbereich, ein Lift und ein
für diverse Bibliotheksaktivitäten
wie Kinderveranstaltungen und Ad-

ventlesungen adaptierter Raum
machen unsere Bibliothek noch at-
traktiver. Ein neuer Eingang vom
Schulhof erleichtert nun die Koope-
ration mit der Schule und kann bei
Veranstaltungen den Zutritt ins
Freie ermöglichen. Nicht zuletzt
schonen die neuen schalldichten
Fenster zur Straße die Nerven so-
wohl der Besucherinnen und Besu-
cher, als auch der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Bibliothek. 

Bibliotheksteam erhielt
Verstärkung
Seit Kurzem ist Gerda Klier Mit-
glied im Team. Wir freuen uns über
die neue ehrenamtliche Mitarbeite-
rin, die sich derzeit mit großem En-
gagement einarbeitet.

Dr. Elisabeth Mayer

Adventzauber
für die Kleinen 

Wie in den Vorjahren wird auch
in diesem Jahr Mag. Elisabeth

Lauterbrunner an drei Freitagen
im Advent (1., 15. und 22. De-

zember) jeweils um 16 Uhr
Adventlesungen für die Kleinen
organisieren. Alle Kinder - auch
mit Eltern - sind dazu herzlich

Neues aus der Bibliothek

Die heurige Lesepassaktion war trotz Umbau wieder ein voller Erfolg. Im
Bild die aus fast 100 Mitmachern ermittelten Gewinner v.l.n.r. Magdalena
Oberholzner, Paula Wieser, Elisabeth Mayer, Vincent Mathé sowie Re-
bekka und Erik Sigl mit Mutter Gerlinde.

Der Empfangsbereich konnte durch eine großzügige Spende von Dipl.
Ing. Wolfgang Klier (Firma ViCOS) mit Lederstühlen ausgestattet wer-
den, die zwischenzeitig auch schon gerne für das Lesen von Büchern
und Zeitschriften frequentiert werden. Zwei Prospektwandhalter und ein
neuer Schirmständer, gespendet von Baumeister Ing Manfred Eibl, kom-
men in Kürze noch dazu.

Adventzauber
für die Kleinen 

Wie in den Vorjahren wird auchin diesem Jahr Mag. ElisabethLauterbrunner an drei Freitagenim Advent (1., 15. und 22. De-zember) jeweils um 16 UhrAdventlesungen für die Kleinenorganisieren. Alle Kinder - auchmit Eltern - sind dazu herzlich
eingeladen.
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Der langjährige Obmann Johannes
Pillinger und Kassierin Renate
Oberhuber schieden aus dem Vor-
stand aus, denen für ihr großes En-
gagement in den letzten vier Jah-
ren besonders gedankt wurde.

Der neue Vorstand
Der neue Vorstand setzt sich auf
Grundlage eines einstimmigen Be-
schlusses wie folgt zusammen: Pe-
tra Walkner Obfrau, Andreas Hofer
Obmannstellvertreter, Gudrun
Bachleitner-Huber Schriftführerin,
Michael Prantner Schriftführerstell-
vertreter, Harald Wohlfart Kassier
und Richard Lutsch Kassierstell-
vertreter.

Unverzichtbar für den
Schulalltag
Veranstaltungen wie die alljährliche
Adventfenstereröffnung in der
Volksschule oder die Mitwirkung
am Elixhausener Adventmarkt ge-
ben dem Elternverein Gelegenheit
Spenden zu lukrieren. So organi-
sieren die Verantwortlichen Kinder-
punsch, Glühwein und Brötchen.
Jedes einzelne Schulkind profitiert

von der Spendenfreudigkeit der
Veranstaltungsbesucher. 
Mit dem erwirtschafteten Geld un-
terstützt der Elternverein die Finan-
zierung von Schulaktionen und ist
damit als Partner sowie Förderer
der Schule nicht mehr wegzuden-
ken, wie Direktor Markus Reiter im
letzten Schulforum feststellte. 

Auch sorgt der Elternverein mit sei-
nem Engagement für Abwechslung
im Schulalltag. Die Schülerinnen
und Schüler freuen sich jedes Jahr
über die Nikolausüberraschung,
Faschingskrapfen und Ostereier.
Jede Klasse bekommt zudem ein
Weihnachtsgeschenk für die Klas-
senkasse. Auch sponsert der El-
ternverein die teuren Busfahrten zu
Theaterbesuchen, sowie Ab-
schiedsgeschenke für die 4. Klas-
sen. Zudem werden die anteiligen
Kosten für diverse Sozial- und Prä-
ventionsprojekte übernommen und
der Elternverein hat es sich auch
zur Aufgabe gemacht, in Not gera-
tenen Familien unbürokratisch zu
helfen. 
Im Laufe eines Schuljahres erhält
jedes Kind der Volksschule Elix-
hausen Unterstützungen in Höhe
von rund 50,- € vom Elternverein.
Dies ist ein beachtlicher Gegen-
wert im Vergleich zum jährlichen
Elternvereinsbeitrag von 10,- €.

Gudrun Bachleitner-Huber

Von links nach rechts: Harald Wohlfart, Petra Walkner, Andreas Hofer, Richard
Lutsch, Gudrun Bachleitner-Huber, Michael Prantner.

Im vergangenen Jahr gab es zum ersten Mal einen Elternvereins-Stand am Ad-
ventmarkt in Elixhausen. Durch die tatkräftige Unterstützung vieler Eltern, die den
Stand mit kulinarischen Köstlichkeiten belieferten, konnte das Budget des Eltern-
vereins aufgebessert werden.

Neuer Vorstand im Elternverein
der Volksschule Elixhausen
Nach einem geglückten Start in das neue Schuljahr wurde zwischenzeitlich
auch der Vereinsvorstand des Elternvereins der Volksschule anlässlich einer
Jahreshauptversammlung neu zusammengesetzt. 
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Neue Mittelschule –
Berufspraktische Tage
Wie jedes Jahr „schnupperten“ die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen
im Rahmen der „Berufspraktischen Tage“ die Luft des „echten Arbeitsle-
bens“. Dabei wählten sie die Betriebe, in denen sie zwei bis vier Tage mit-

arbeiten durften, selbst aus. Dementsprechend groß war das Spektrum der „Schnupperbe-
rufe“: Von der Kindergärtnerin bis zum Zerspannungstechniker, von der Bankkauffrau bis
zum Molkerei- und Käsefachmann, vom KFZ-Techniker bis zur Versicherungskauffrau, vom
Mechatroniker bis zum Informationstechniker, vom Großhandelskaufmann bis zur Architektin,
von der zahnärztlichen Assistentin bis zum Tischler, um nur einige zu nennen. 

Mit großem Interesse erkundeten die Jugendlichen die we-
sentlichen Elemente eines Berufes wie Berufsvoraussetzun-
gen, Anforderungen, Tätigkeiten und Ausbildungswege und
erhielten so praxisnahe Informationen über die Berufs- und
Arbeitswelt. Sie lernten „hautnah“ die Materialien, Maschinen
und Hilfsmittel kennen, mit denen gearbeitet wird, und erleb-
ten, wie ein 8-Stunden-Arbeitstag in einem Betrieb abläuft.

Die Berufspraktischen Tage sind eine Ergänzung des Unter-
richtsgegenstandes „Berufsorientierung“ und für die Jugend-
lichen eine wichtige Entscheidungshilfe für die weitere Be-
rufswahl.

Ein herzliches Dankeschön gebührt an dieser Stelle allen
Betrieben, die diese berufspraktischen Tage für die Schüler
und Schülerinnen der NMS Bergheim ermöglichen.

Marcus Abbott bei seiner Arbeit in der Elixhausener
Helios Apotheke.

Die Ausbildung an der HBLA Ursprung beinhaltet unter an-
derem längere Praxiseinheiten in den Sommerferien. Neben
zahlreichen europäischen Staaten zählen auch die USA, Ka-
nada, Neuseeland und Südafrika zu den wählbaren Destina-
tionen der Ursprunger Praktikanten. Verena Moser und Mi-
chael Dürnberger absolvierten ihre letzte Praxis in Südafrika
auf einem riesigen Milchviehbetrieb.

Der Betrieb mit 750 Milchkühen befindet sich in George,
Western Cape. Die österreichischen Praktikanten wurden in
die Betriebsabläufe eingewiesen und konnten schon bald
tüchtig anpacken. Aber auch die Freizeit kam nicht zu kurz,
sodass Verena und Michael einige Sehenswürdigkeiten des
Landes kennenlernen konnten.

Auch die Freizeit kam während des Pflichtpraktikums nicht zu kurz.
„Wir durften ein Kamel reiten, haben uns eine Straußenfarm ange-
sehen, besuchten wunderschöne Sandstrände und durften ein Wo-
chenende im Addo Elephant Park verbringen, wo wir die Wildnis
hautnah erlebten“, berichteten Verena Moser und Michael Dürnber-
ger, für die klar ist, „dass wir mit Sicherheit in dieses Land voller
Abenteuer und Exotik zurückkehren werden.“

HBLA-Sommerpraxis in Südafrika

BILDUNG
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Nach einem tollen Start ins
achte Krabbelgruppenjahr stand
für die Kinder im Herbst ein Be-
such bei der Feuerwehr auf dem
Programm. Der Ausflug gestal-
tete sich zu einem tollen Erfolg,
der die Kinder Dank der tollen
Führung von Gerhard Tüchler
regelrecht faszinierte. Beson-
ders die „großen Feuerwehrau-
tos waren DIE Attraktion. „Es ist
für uns Betreuerinnen jedes Mal
ein tolles Erlebnis die Kinder in
dieser wichtigen Zeit ihrer Ent-
wicklung begleiten zu dürfen.
Ein großes Danke für das uns
entgegengebrachte Vertrauen
gebührt dabei vor allem den El-
tern“, so die Leiterin Astrid
Schmid, die für Fragen rund um
die Krabbelgruppe unter 0660
8127059 gerne zur Verfügung
steht. 

Astrid Schmid

Krabbelgruppe besucht Feuerwehr

Im Herbst führte ein Krabbelgruppenausflug die jüngsten Elixhausenerinnen und Elix-
hausener in das neue Feuerwehrhaus, wo sich der stellvertretende Ortsfeuerwehr-
kommandant BI Gerhard Tüchler liebevoll der Kinder annahm.

Audit 
familienfreundliche Gemeinde
Elixhausen hat sich, nachdem die Gemeinde schon einmal „kinder- und familienfreundliche
Gemeinde“ war, mit dem damaligen, einstimmigen Gemeindevertretungsbeschluss vom 6.
Dezember 2016 dazu entschlossen, wieder am Auditprozess „familien- und kinderfreundli-
che Gemeinde“ teilzunehmen, da Familienfreundlichkeit eines der wichtigsten Zukunftsthe-
men ist.

Durch das Audit soll die Gemeinde
bei der Feststellung vorhandener
familienfreundlicher Maßnahmen,
der Erhebung bedarfsgerechter
Maßnahmen unter Einbindung der
Öffentlichkeit, der Formulierung
und Umsetzung von konkreten
Maßnahmen und der Förderung
der Identifikation der Bürger mit der
Gemeinde unterstützt werden.

Seit der letzten Gemeindeinforma-
tion zu diesem Thema ist viel pas-
siert, der Audit-Prozess wurde
schon sehr weit gebracht und steht
kurz vor der Einreichung zur Ver-
leihung des Grundzertifikats.

Projektgruppenarbeit
Die Projektgruppe, die einen Quer-
schnitt durch alle Bevölkerungs-
gruppen, Alt und Jung, verschie-
dene Ausbildungshintergründe und
sowohl erfahrene als auch frische
Kräfte mit an Bord hatte, stellte in
einem ersten Workshop am 28.
April 2017 den Ist-Stand fest. Da-
bei kam zu Tage, dass Elixhausen
schon ein sehr breit gefächertes
Spektrum an familienfreundlichen
Maßnahmen umgesetzt hat, wie
etwa die Generationendorfpro-
jekte, den damals gerade in Um-
setzung befindlichen Umbau der
alten Feuerwehr in ein Haus der
Zukunft oder auch den Ausbau der

verschiedensten Kinderbetreu-
ungseinrichtungen.

Eine wichtige Erkenntnis aus dem
ersten Workshop war, dass das
Angebot in Elixhausen sehr groß
ist, jedoch ein Überblick dazu sehr
schwierig und teilweise auch nicht
sehr gut auffindbar ist.

In einem zweiten Workshop am 19.
Mai 2017 wurden von der Projekt-
gruppe bereits Maßnahmen ge-
sucht, die Elixhausen in Zukunft
noch familien- und kinderfreundli-
cher werden lassen. Nach dem
Motto „ein bisschen was geht im-
mer“ wurden Ideen in den ver-
schiedenen Lebenslagen gesucht
und auch gefunden.

1313

GENERATIONENDORF

Zeitung-Dezember-Neu_Layout 1  27.11.17  13:51  Seite 13



Bürgerbeteiligung
Über den Sommer wurde danach
eine Bürgerbeteiligung in Form ei-
nes Fragebogens samt Gewinn-
spiel an alle Haushalte durchge-
führt. Alle Gemeindebürger waren
aufgerufen ihre Ideen und Anre-
gungen mitzuteilen. Die Auswer-
tung ergab, dass die Gemeinde-
bürger insgesamt mit dem Angebot
in der Gemeinde sehr zufrieden

sind, die Vielfalt der Angebote sehr
schätzt und insgesamt die Lebens-
qualität in Elixhausen als sehr hoch
eingestuft wird.
Nun soll in einem Gemeindevertre-
tungsbeschluss die Umsetzung
von Maßnahmen, die aus den
Ideen aus der Bürgerbeteiligung
und den gefunden Maßnahmen
der Projektgruppe stammen, be-
schlossen werden.

Aus dem gesamten Prozess hat
sich wieder einmal bestätigt, dass
der Zusammenhalt und die gegen-
seitige Unterstützung über die Ge-
nerationen hinweg, die wesentli-
chen Voraussetzungen und das
Fundament bilden, damit Elixhau-
sen auch in Zukunft eine „familien-
und kinderfreundliche Gemeinde“
bleibt.

GV Michael Prantner

Eine im Audit-Prozess klar definierte Projektgruppe, die alle
Bevölkerungsgruppen repräsentierte, stand im Mittelpunkt
der beiden Audit-Workshops.

Im ersten Workshop ging es um die Erhebung des Ist-Stan-
des.

Im zweiten Workshop ging es um die Festlegung des Soll-
Standes, d.h. um das Erarbeiten konkreter Maßnahmen
oder Projekte.

Unter allen Mitwirkenden der Bürgerbeteiligung wurden drei
Saisonkarten für das Bergheimer Freibad BERGXI verlost.
Im Bild die Preisträger mit dem Obmann des Bildungs-, Kul-
tur,- Sport- und Jugendausschuss Obmann MMag. Michael
Prantner. V.l.n.r.: Michael Prantner, Maximilian Prantner, Eli-
sabeth Haslauer sowie Florian Bachleitner-Huber mit Man-
fred Mühlbacher.

GENERATIONENDORF
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Generationendorfwanderung 2017
Bereits zum neunten Mal fand am Samstag, den 21. Oktober, die Elixhau-
sener Generationendorfwanderung statt. Über 60 Interessierte aller Gene-
rationen nützten das perfekte Wanderwetter und nahmen an der Wande-
rung teil. Dabei hörten sie Wissenswertes und Interessantes über die
Landschaft und Geschichte Elixhausens und über das generalsanierte
„Haus der Zukunft“, das Mitte Oktober an die Nutzer übergeben wurde.

Nach einer Führung im generalsa-
nierten „Haus der Zukunft“ führte
die Wanderung über das Ärztezen-
trum weiter ins Ortszentrum. Nach
einem Informationsblock und Gang
durch die katholische Pfarrkirche
ging es weiter über die Obere Dorf-
straße nach Fahrenzagl, entlang
der Aignerstraße in den Ortsteil
Katzmoos und nach Sachsenheim,
wo ein gemütlicher Ausklang im
Gasthaus „Zur Nachbarschaft“ vor-
bereitet war.

Besichtigung des sanierten
„Hauses der Zukunft“
Den Höhepunkt der diesjährigen

Wanderung bildete eine Führung

durch das sanierte „Haus der Zu-

kunft“, dem alten Feuerwehrhaus

der Gemeinde, in dem mit der Sa-

nierung die örtlichen Bildungsange-

bote etwas mehr als 450 m² kon-

zentriert wurden. Konkret: die

Bibliothek, die Volkshochschule,

das Musikum und der örtliche Ju-

gendtreff. „Bereits bei den bisheri-

gen Wanderungen war das Inte-

resse der Bevölkerung ein großes,

was nicht weiter überrascht, bieten

doch die Wanderungen der Bevöl-

kerung aller Generationen eine

gute Gelegenheit den eigenen Ort

besser kennenzulernen“, waren

sich die Projektverantwortlichen

Karl Witzmann und Bruno Wuppin-

ger nach rund drei Stunden des

Wanderns und Erzählens einig.

Mehr als 60 Interessierte aller Generationen nützten den für eine Wanderung perfekten Herbsttag und nahmen an der heu-
rigen Generationendorfwanderung von der Gemeindemitte über den östlichen Ortsrand teil.

Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und Neujahr

Während der Weihnachtsferien ist das Gemeindeamt mit einem Journaldienst
besetzt und am 27., 28. und 29. Dezember 2017 sowie am 2., 3., 4. und 5. Ja-
nuar 2018 in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr für Parteienverkehr geöffnet.

1513
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Schulfest 2017
Ein Fest der Generationen
Mit Freude blickt der Elternverein der Volksschule auf ein organisatorisch ar-

beitsintensives Jahr zurück. Der absolute Höhepunkt des Schuljahres fand am

24. Juni in und rund um das Schulgebäude statt. Bei strahlendem Sonnen-

schein ging das große Schulfest der Volksschule Elixhausen über die Bühne,

dass traditionell alle 4 Jahre vom Elternverein organisiert wird. Gemeinsam mit dem

Lehrerkollegium und USV Elixhausen veranstaltete die Volksschule Elixhausen unter

dem Motto „Freunde sind wichtig“ ein aufregendes Generationenfest, wie der folgende

Bildbericht von Gudrun Bachleitner-Huber und Ursula Maier vor Augen führt.

Bürgermeister Markus Kurcz, Volkschuldirektor Markus

Reiter, USV Sektion Fußball Obmann Rudi Lugstein und

Elternvereinsobmann Johannes Pillinger eröffneten offi-

ziell die Veranstaltung mit einer gemeinsamen kurzwei-

ligen Rede.

Die musikalische Einleitung des großen Festes übernah-men zum einen die Bläserklasse, zum anderen ein Gi-tarrenensemble von Elke Krahm seitens des Musikums.

Ein bis auf den letzten Platz gefüllter Turnsaal zeugtevom großen Besucherinteresse aller Generationen -kleine und große Kinder, Eltern, Großeltern u.v.m.

Die Volksschulkinder beeindruckten mit ihren mit viel
Fleiß und Engagement im Rahmen des Schulunterrichts
einstudiert Aufführungen Groß und Klein.

Spiel und Spaß kam beim Schulfest natürlich auch nicht

zu kurz. Zauberclown Tommi verzauberte die Kinder mit

seiner Show, bei den Spielstationen konnten alle ihre Ge-

schicklichkeit unter Beweis stellen.
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Für das kulinarische Wohl der Festgäste war natürlich

auch gesorgt.

Der Turnsaal wurde für diesen besonderen Tag nicht nur zu einem Bühnenraum, sondern auch zu einer Galerie

umfunktioniert. 

Elternvereinsobmann Johannes Pillinger gab den Start-schuss zur Auktion. Jedes Bild wurde verkauft und derErlös der Aktion kam dem Elternverein zugute, der dankder Spenden nun weiter tatkräftig die Kinder unsererVolksschule unterstützen kann. 

Der krönende Abschluss des Festes war, dass jedes

Kind einen Luftballon zeitgleich in den blauen Himmel

steigen ließ. 

Im Vorfeld des Schulfestes malte jedes Schulkind ein Bildzum Thema „Was ich an Elixhausen besonders schönfinde“. So schmückten rund 130 bunte Bilder die sonstkahlen Wände des Saales. 

Der Elternverein bedankt sich bei den Lehrerinnen und
Lehrern, Eltern aber vor allem bei den Schulkindern für
ihr großes Engagement und den vielen helfenden Hän-
den, die diesen Tag zum Fest haben werden lassen. Ein
besonderes Dankeschön gilt auch allen Sponsoren für

die Unterstützung und gute Kooperation!
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Spannende Schatzsuche
Es galt verschiedene Aufgaben zu lösen, Dinge zu sam-
meln, Fragen zu beantworten und am Schluss den Schatz
zu finden.

Bereits zum 23. Mal hat die Gemeinde Elixhausen heuer einen Ferienpass aufgelegt, mit
dem den Schulanfängern und Volksschulkindern ein interessantes Angebot zur sinnvollen

Freizeitgestaltung während der Ferien geboten wurde. Auch diesmal wurden wieder zwei  Veranstaltungen
pro Woche angeboten. 

Das war der Ferienpass 2017
Neun Wochen Ferien, 17 Veranstaltungen
und viele Teilnehmer

Schreibwerkstatt
Experimente mit einer selbstgemachten Bambusfeder und
Farben der Holzbeize, dabei entstanden Lesezeichen, Tür-
schilder oder Glückwunschkarten.

Trommelworkshop
Trommeln mit Sally Goldenboy, dazu gab es Geschichten
aus seiner Heimat Afrika, Tänze und Gesang.

Besuch des Oldtimermuseums Mattsee
Die Ausstellungsräume des Museums waren mit interaktiven
Möglichkeiten ausgestattet, das Angreifen der Exponate
ausdrücklich erwünscht, dadurch konnte man die Konstruk-
tion der Fahrzeuge nachvollziehen.

DANKE…
… den Vereinen, Organisationen und Privatpersonen, die uns heuer das Programm aktiv

mitgestalten halfen, für die tollen Ideen und das ehrenamtliche Engagement:

Freiwillige Feuerwehr, Frauenschaft der Siebenbürger Sachsen, Kameradschaftsbund, Katholi-

sche Pfarre – Kinder/Familie/Jugend, die Zwiedan Krampusse, ÖVP Frauen, Ortsmusikkapelle

Elixhausen, Verein Jugendtreff, Obst- und Gartenbauverein, Handschrift Brigitte Greisberger,

Umweltberatung der Gemeinde Elixhausen, Familie Krautgasser, sowie Jeder/m die/der zum

Gelingen beigetragen hat.

GENERATIONENDORF
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Ytongwerkstatt
Aus Ytong- Bausteinen wurden in zweitägiger Arbeit lustige
Figuren für den Garten gemeißelt.

Skaten – Wie geht das?
Kleine und einfache Tricks wurden auf dem Skaterplatz vor-
geführt und das Erlernte wurde am letzten Tag der Veran-
staltung präsentiert.

Schnitzeljagd
An verschiedenen Orten waren Aufgaben zu lösen um am
Ende den Schatz zu finden.

Dom-Ralley
Nach einer Führung und einem anschließenden Quiz mit
Fragen rund um den Dom, gab es für richtige Antworten eine
Belohnung.

Umweltspiele
Bei Bewegungs- und Wissensspielen erfuhr man Interessan-
tes über Natur, Umwelt und Umweltschutz.

Wenn auch Sie einmal
einen Vorschlag oder eine
Idee für eine Ferienpass-

veranstaltung haben,
so melden Sie sich einfach

im Gemeindeamt 
0662/480 214-16

und machen Sie mit!

Kunst aus der Dose
Gemeinsam wurden Themen erarbeitet, die anschließend
auf Graffitiwänden kreativ umgesetzt wurden.

Kennenlernen der Feuerwehr
Die Fahrzeuge und Gerätschaften wurden erklärt und in Be-
trieb genommen, für das Ziel- und Weitspritzen wurde eine
Löschwasserleitung aufgebaut.
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Schülerferienbetreuung 2017
Auch für diesen Sommer wurde von der Gemeinde in Zusammenarbeit mit
dem Verein Nachmittag O.K. eine Schülerferienbetreuung für die ersten vier
Ferienwochen organisiert. Das abwechslungsreiche Angebot reichte von tän-
zerischen Bewegungseinheiten über Pflanzen- und Kräuterkunde bis hin zu
rhythmischen Trommelklängen aus Afrika. 

Obwohl der Hochsommer erst gestartet hat, haben die
Kinder bereits für den Winter vorgesorgt. Aus Tannen-
wipfel wurde ein leckerer Hustensaft gebraut.

Mit rhythmischen Klängen starteten die Kinder in die
zweite Ferienwoche. Bei dem Trommelworkshop mit
Mag. Renate Schneiderhofer zeigten die Kinder, dass
sie Rhythmus im Blut haben. 

Die vielfältige Geräuschkulisse der Natur wurden beim

Wald-Wissensweg in Obertrum erkundet.  Der tolle

Spielplatz ließ die Zeit wie im Flug vergehen. 

In der dritten Ferienwoche
wurde wieder das Tanzbein
mit Florian Gschaider ge-
schwungen. Ziel war es, mehr
Schritte als im Vorjahr auf das
Parkett zu legen, was den
Kindern auch gelungen ist! 

In der ersten Ferienwoche wurde die Gärtnerei Monger

in Seekirchen besucht, wo die Kinder interessante Fak-

ten zu Blumen, Sträuchern, Bäumen und Kräutern ken-

nen lernten. Nach der Gärtnereiführung, durften die

Kinder selbst Hand anlegen und Blumen umtopfen. In

den darauffolgenden Tagen wurde der grüne Daumen

der Kinder beim Kresse säen in der Ferienbetreuung

unter Beweis gestellt. 

FAMILIE UND SOZIALES

2012

Zeitung-Dezember-Neu_Layout 1  27.11.17  13:51  Seite 20



Beim Theaterworkshop in der letzten Ferienwoche, hatten
die Kinder die Aufgabe, in einer Kleingruppe das Ende ei-
ner Geschichte in ein Bühnenstück zu verwandeln. Die
fantasiereichen Ergebnisse wurden gegenseitig vorge-
spielt.

Viel Kreativität war auch beim Ausflug mit der Kräuter-
pädagogin Johanna Wuppinger gefragt. Neben dem Ge-
stalten von Wiesenbildern, durften die Kinder die Bäume
im Wald mit Naturmaterialien verzieren. 

Beim Gipsmasken herstellen stand neben dem Spaß

auch das Vertrauen im Vordergrund. Die 15- minütige

Schweigeprobe, die nötig war damit der Gips aushärtet,

ist nicht allen Kindern gleich leicht gefallen, aber zu guter

Letzt hat jedes Kind eine Gipsmaske bekommen und die

Ergebnisse können sich wirklich sehen lassen!

Neben den spannenden Aktivitäten und Ausflü-
gen durfte die Bewegung, sowie Spiel und Spaß
nicht zu kurz kommen. Im Turnsaal wurden nicht
nur Bälle geschossen, „Kartoffel gefangen“ und
Choreographien geübt, sondern auch architek-
tonisches Können mit Matten, Seilen und Spros-
senwänden gezeigt.
Auch im Garten gab es immer viel zu tun. Der
Volleyballplatz verwandelte sich nach einem Re-
genguss in eine herrlich große Sandkiste. 

Beim Ausflug in die Apotheke lernten die Kinder das Ar-
beitsfeld der ApothekerInnen kennen und durften selbst
Cremen, Kräutersalz und Duftsäckchen herstellen.

2113
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500 Jahre Reformation
Schlussveranstaltung, aber nicht Schlusspunkt!
Am 31. Oktober, dem Gedenktag
der Reformation, setzte die Evan-
gelische Pfarrgemeinde einen Ab-
schluss ihrer Feierlichkeiten im Ju-
biläumsjahr „2017 – 500 Jahre
Reformation“. Mit einem Festgot-
tesdienst in der Honteruskirche.
Und anschließend mit einem Re-
formationsempfang im Festsaal mit

erfreulicher Beteiligung von Per-
sönlichkeiten aus der Ökumene
und aus dem öffentlichen Leben.
Eine in Bild und Ton gebotene
Rückschau auf die besonderen
Veranstaltungen in der Pfarrge-
meinde regte an, den Schwung
des Jubiläums in die Zukunft mitzu-
nehmen. Das Transparent am

Kirchturm hat mit Ende des Kir-
chenjahres ausgedient. Aber das
Motto und die Schlagworte „Frei-
heit – Verantwortung – Aufbruch“
sollen als Impulse für die Zukunft in
der Pfarrgemeinde genutzt werden.

Pfarrer Dietmar Orendi

Ehejubiläen 2017
21 Ehepaare haben am 29. Oktober auf Einladung der Pfarre Elixhausen ein Jubiläum zwischen 25
und 60 Ehejahren miteinander gefeiert.

Pfarrer Josef Lehenauer, die Mitglieder des Pfarrgemeinderates und Bürgermeister Markus Kurcz dank-
ten bei diesem besonderen Fest mit Ausklang im Pfarrsaal für das Vorbild der Treue und wünschten
den Paaren alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

HR Prof. Mag. Karl Witzmann

21 Ehepaare folgten der Einladung der Pfarre zum gemeinsamen Gottesdienst der Jubelpaare 2017 und feierten
gemeinsam ihre 25 bis 60 Ehejahre.

Es darf daran erinnert werden, dass das Parken gemäß Straßenverkehrsordnung unter anderem
auch auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr verboten ist, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen für den
fließenden Verkehr frei bleiben.

Das Freihalten von zwei Fahrstreifen ist jetzt im Winter vor allem deshalb wichtig, um Einsatzfahrzeugen
des Straßendienstes die Durchfahrt zur Schneeräumung zu ermöglichen.

Verkehrshinweis

CHEN
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Benefizkonzert zur Orgelrenovierung
16. Dezember, 19.30 Uhr, katholische Pfarrkirche
Zu einem adventlichen Konzert laden am Samstag, den 16. Dezember um 19.30 Uhr, die
Salzburger Chorknaben und Chormädchen unter der Leitung von Helmut Zeilner in die ka-
tholische Pfarrkirche ein. Das Konzert ist ein Benefizkonzert, dessen Eintrittsspenden der
Renovierung der Orgel in der katholischen Pfarrkirche zu Gute kommen.

Der weit über die Grenzen von Salzburg und Österreich hinaus bekannte Chor unter der Leitung ihres langjäh-
rigen Dirigenten, dem Elixhausener Helmut Zeilner, unterstützt mit seinem Auftritt in Elixhausen die Renovierung
der historisch sehr wertvollen und bedeutenden Orgel von Ludwig Mooser in der katholischen Pfarrkirche.

Die Salzburger Chorknaben und –mädchen haben sich im Lauf der vergangenen Jahre international einen ausgezeichneten
Ruf aufgebaut und schon mehrere Chorwettbewerbe gewonnen. In zahlreichen Auftritten im In- und Ausland begeistern
sie regelmäßig das Publikum mit ihrem Können. Helmut Zeilner ist als Landeschorleiter des Salzburger Chorverbandes
und Fachgruppenleiter für Gesang & Chor am Musikum der ideale Leiter dieses außergewöhnlichen Ensembles. Er hat in
den vergangenen Jahren ganz wesentlich zum internationalen Aufstieg des sympathischen Kinderchors beigetragen.

Fotoquelle: Albert Moser

Friedenslicht 2017
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt

erst eins dann zwei, dann drei dann vier
dann steht die Feuerwehrjugend vor der Tür

und bringt das Friedenslicht zu dir!

Leider können aufgrund der Anzahl an Friedenslichtausträgern nicht alle Haushalte in dieser
Zeit erreicht werden. Daher kann als besonderer Service der Feuerwehr auch heuer wieder das

Friedenslicht am Vormittag des 24. Dezembers zwischen 10:00 und 13:00 Uhr
beim Feuerwehrhaus abgeholt werden.

2313
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Brandschutz wie geht das?
Am 10. Oktober fand zum ersten Mal unter dem Motto „Brandschutz wie geht
das?“ ein Brandschutztag in der Volksschule statt. Ziel dieses Tages war nicht
nur die Feuerwehr und deren Geräte kennenzulernen, sondern vor allem die
Volksschülerinnen und Volksschüler zum Thema Brandschutz zu sensibilisieren.

Höhepunkt des Aktionstages war die Bedie-
nung eines Handfeuerlöschers unter fach-
kundiger Anleitung.

Der erste Stein zu einer geplanten alljährlichen Tradition ist nun gelegt –
Die Feuerwehr und auch die Volksschule freuen sich schon auf das näch–
ste Jahr wenn es wieder heißt: Brandschutz wie geht das?!

Die Veranstaltung startete mit einer
kurzen Theorieeinheit, bei der auf
die Bereiche Brandursachen,
Brandklassen und Brandbekämp-
fung sowie auf die Feuerwehr an
sich, eingegangen wurde. Hierzu
gab es Erklärungen wie Feuer
überhaupt entstehen kann und wel-
che verschiedenen Arten von
Feuer auftreten können. Auch die
vier Aufgabengebiete der Feuer-
wehr wurden genauer unter die
Lupe genommen, um herauszufin-
den wann es sinnvoll ist die Feuer-
  wehr zu rufen.
Daraus folgte dann einer der wich-
tigsten Punkte, das Absetzen eines

Notrufes bei einem Schadensereig-
nis. Hier ging es aber nicht nur um
ein Feuer, sondern generell wie
man sich in Gefahrensituationen
verhalten sollte und was für das In-
gangsetzen der Rettungskette
wichtig ist.

Praxisteil begeisterte
besonders
Nach einer Einweisung in die Be-
kleidung und Ausrüstung der Feu-
erwehr folgt der wohl spannendste
Teil des Aktionstages, die Bedie-
nung von Handfeuerlöschern. 
Dazu wurde vom Landesfeuer-

wehrverband der Feuerlöscheran-
hänger bereitgestellt, auf dem sich
alle erdenklichen Arten von Feuer-
löschern befinden, die auch aus-
probiert werden dürfen. Beginnend
mit der Inbetriebnahme eines Lö-
schers, über die richtige Annähe-
rung zum Brandherd und den
Löschvorgang an sich, wurde alles
genau unter die Lupe genommen.
Jedes Kind wurde dazu mit einem
Feuerlöscher ausgerüstet und
durfte sich, unter professioneller
Aufsicht und Anleitung eines erfah-
renen Feuerwehrmannes, den
Flammen stellen.

BM Christoph Hermann

Adventzeit
Wie jedes Jahr im Advent werden an Kränzen und
Gestecken wieder die Kerzen angezündet. Brand-
gefährlich kann dies allemal sein, wenn nicht ent-
sprechende Vorkehrungen getroffen und Vorsichts-
maßnahmen eingehalten werden. Einige Tipps für
eine sichere Adventzeit finden sie auf www.feuer-
wehr-elixhausen.at.

EINE
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Besonderer Geburtstag
Im Jahr 2017 konnte der USV Fußball den 70. Ge-
burtstag seines „Perlingers“ feiern, der seit Grün-
dung des Vereines bis zum heutigen Tag maßgeb-
lich im Verein mitarbeitet und einfach nicht
wegzudenken ist. In diesem Sinne, gratulierten für
die ganze Fußballfamilie v.l.n.r. Obmann Rudi Lug-
stein, ObmStv. Josef Demitsch, die beiden Kapi-
täne Florian Klein und Stefan Laimer. Bildmitte: der
Jubilar Johann „Perlinger“ Wagner vor seiner Eh-
rentafel für besondere Verdienste um sein „Perlin-
ger – Stadion“.

40 Jahre USV Fußball Elixhausen
2018 feiert der USV Fußball Elixhausen sein 40jähriges Bestehen
Inzwischen ist es 40 Jahre her, dass der Fußballverein USV Elixhausen gegründet wurde.
2018 steht daher ganz im Zeichen des 40-Jahre-Jubiläums. Um gemeinsam dieses Jubiläum
feiern zu können, sind für 2018 verschiedene Veranstaltungen geplant. Am 3. Februar wird
wieder die traditionelle „Almgaudi“ ganz unter dem Motto „40 Jahre Fußball in Elixhausen“
stattfinden.

Am 15. Juni wird das 40-Jahr-Be-
standsjubiläum im Rahmen eines
Festaktes mit Ehrengästen, Freun-
den und Sponsoren gefeiert. Tags
darauf findet das Sommerfest in-
clusive des mittlerweile auch schon
traditionellen „Elfmeterturniers“
statt. Geplant ist weiters ein Legen-
denmatch mit einer Mannschaft

aus ehemaligen Bundesligaspie-
lern des SV Casino Salzburg vs.
USV Elixhausen.
„Zu diesen Festveranstaltungen la-
den wir bereits jetzt alle Elixhaus-
nerinnen und Elixhausner, Jung
und Alt und besonders alle heimi-
schen Vereine sehr herzlich ein“,
so Obmann Rudi Lugstein. 

Weitere aktuelle Infos und Fotos
zum Fußballgeschehen in Elixhau-
sen gibt es laufend unter: 

www.usv-elixhausen.at 
https://www.facebook.com/USVE-
lixhausenFussball

Josef Demitsch

Wer kann helfen?
Leider ist vor einigen Jahren bei einer Überschwemmung im Vereinsheim ein Teil des Archives mit Fotos
und Zeitungsausschnitten etc. verlorengegangen. Der USV sucht daher private Fotos und der gleichen zur
sorgfältigen Vervielfältigung und ist für jede Hilfe sehr dankbar. Die Unterstützung bei der Ergänzung des
Archives wird mit einer Eintrittskarte für zwei Personen und einem Freigetränk bei einem Spiel ihrer Wahl
belohnt.
Ansprechpartner dazu ist Josef Demitsch, Tel.Nr.: 0664/82 66 350. 

Interesse

am Fußballspielen?
Alle interessierten Kinder und Jugendliche, Mäd-

chen wie Buben, können nach Rücksprache mit

dem Jugendleiter in den laufenden Trainingsbetrieb

im Rahmen eines Schnuppertrainings einsteigen.

Der USV Fußball freut sich über jede einzelne neue

Spielerin und über jeden einzelnen neuen Spieler.

Für ein Schnuppertraining bitte Kontakt mit dem Ju-

gendleiter Franz Wirthenstätter aufnehmen.

Tel.Nr.: 0664/21 69 659.

4 Freunde: v.l.n.r. Tobias Dokulil, Erik Rieser, Linus

Maier, Stephan Oberhuber.
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Tanzclub Stardance Elixhausen
Tolle Angebote für Bewegung, Fitness und Gesundheit

Auch heuer bietet der Tanzclub Stardance Elixhausen wieder
tolle Tanzangebote in unmittelbarer Nähe an. Neben ZUMBA
gibt es auch Hobbytanzkreise für jedes Alter, auch für Jugend-
liche und Kinder, aber auch für jedes Level an Tanzkönnen.

Wir würden uns besonders über
die Teilnahme von Jugendlichen
freuen und mit ihnen gemeinsam
unseren großen Galaball vorberei-
ten“, so Florian Gschaider, der vor
allem darauf hinweist, dass sich
Tanzinteressierte immer Montags
und Dienstags im Festsaal „Zur
Nachbarschaft“ treffen können,
um gemeinsam zu tanzen, Neues
von den Trainern zu lernen und
schon Gekonntes weiter zu per-
fektionieren.
„Nehmen Sie einfach Kontakt mit

uns auf, besuchen Sie unsere In-
ternetseite www.stardance.at, ru-
fen Sie uns einfach unter 0660/ 31
55 470 an oder kontaktieren Sie
uns per e-mail an christine.gschai-
der@sbg.at, um mehr zu erfahren
oder einen Schnupperbesuch zu
vereinbaren. 

Sie sind stets herzlich willkommen
und bedenken Sie: Tanzen ist Le-
bensfreude, Glück und Harmonie!“

Florian Gschaider

7. Oktoberfest der Kameradschaft
Am Samstag, den 21. Oktober fand bereits zum siebenten Mal das Oktoberfest
der Kameradschaft statt. Zahlreiche Vereinsmitglieder und Freunde der Ka-
meradschaft sowie Gäste aus dem Ort und den Nachbargemeinden folgten
der Einladung. Für die musikalische Umrahmung sorgte auch heuer wieder
das „Trio 2000 mit Petra“.

Besonders erfreulich war, dass
die Kameradschaft Hallwang mit
Obmann Johann Sammer sowie
die Kameradschaft Seekirchen
mit ihrem Obmann Johann Hiller-
zeder der zugleich Bezirksob-
mann im Flachgau ist, der Einla-
dung in Begleitung ihrer
Gattinnen nach Elixhausen folg-
ten.

„Ein herzliches Dankeschön an
unsere zahlreichen Helfer und an
die vielen Besucher für ihr Kom-
men. Wir hoffen auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr“, so der
sichtlich zufriedene Obmann
Franz Jammernegg am Ende der
Veranstaltung.

Franz Jammernegg, Obmann

Oktoberfest 2017 - Für die köstlichen Speisen sorgte Wirt Emanuel Lasinger. Das
Kuchenbuffet bot Gaumenfreuden vielfältigster Art und auch ein Besuch in der Bar
fand zur späteren Stunde regen Anklang. Die Stimmung war ausgezeichnet und
die Tanzfläche stets gut besucht.

EINE
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Der dreitägige Ausflug führte zu-
nächst nach San Daniele del Friuli,
wo ein Besuch einer Schinkenfa-
brik samt Führung und Verkostung
auf dem Programm stand. Von dort
ging es weiter in die Region Vene-
tien, nach Bassano del Grappa, wo
sich auch das Hotel für die Dauer
der Reise befand. Eine Führung
durch die Altstadt mit Besuch der
Brenta-Brücke, Ponte degli Alpini,
eine überdachte Holzkonstruktion,
brachte erste Eindrücke von der
Stadt vor dem Abendessen.

Zweiter Tag
Am Samstag, dem zweiten Reise-
tag, stand das große Ziel der
Reise, der Monte Grappa, auf dem
Programm. Oben angekommen
empfing die Reisegruppe aus Elix-
hausen eine geschlossene Nebel-
wand mit Nieselregen. Geplagt
vom schlechten Wetter parkte der

Bus gleich auf der Seite des öster-
reich-ungarischen Friedhofs, wo
die Mitreisenden der vielen Solda-
ten gedachte, die auf dem Monte
Grappa ihr Leben lassen mussten.
Das wirklich schlechte Wetter
führte aber auch vor Augen, unter
welchen Anstrengungen, Entbeh-
rungen und Bedingungen hier im
Jahr 1917 auf beiden Seiten ge-

lebt, gekämpft und gestor-
ben wurde.
Am späteren Nachmittag
ging es zu einer Grappa
Destille, wo neben einer
Führung durch die Produk-
tions- und Lagerräume auch
eine Verkostung von edlem
Grappa vorbereitet war, was
allgemeinen Zuspruch fand.
Auf der Rückfahrt nach
Bassano del Grappa war-
tete noch ein Kurzbesuch
im Städtchen Marostica auf
die Reisegruppe. Weithin
bekannt ist die Stadt durch
die „Partita a Scacchi“ (die
Schachpartie).

Dritter Tag
Der dritte Tag führte in die be-
rühmte Prosecco-Straße, einer
wunderschönen hügeligen Land-
schaft, reich an Weinstöcken so-
weit das Auge reicht. Eine weitere
Führung mit Verkostung in der Villa
Maria brachte Einblicke in den An-
bau und der Produktion. Eine Ver-
kostung rundete diesen Aufenthalt
gemütlich ab. Auch wechselte die
eine oder andere Flasche Pro-
secco den Besitzer, ehe es zurück
nach Elixhausen ging.

„Das Echo unserer Reiseteilneh-
mer war sehr positiv, denn alle fan-
den großen Gefallen an dieser
Reise. Viele helfende Hände tru-
gen dazu bei, drei Tage unbe-
schwert und stressfrei verbringen
zu können. Einen besonderen
Dank gilt unseren Reise-Organisa-
tor, Kassier Stv. Franz Samhaber“,
so das Resümee zur Reise durch
Obmann Franz Jammernegg.

Franz Jammernegg

Kameradschaftsausflug 2017
15.-17. September-Bassano del Grappa, Monte Grappa
Das 110. Bestandsjubiläum nahm die Kameradschaft Elixhausen zum Anlass

zu einem dreitägigen Vereinsausflug auf den auf 1.775 m gelegenen Monte Grappa, um das
monumentale Denkmal und Ossarium für die im Ersten Weltkrieg Gefallenen zu besuchen
und im Besonderen der dort gefallenen Elixhausener Kameraden zu gedenken. Das Inte-
resse am Ausflug war riesengroß und der 50er Bus bald ausgebucht.

Zahlreiche Führungen samt Verkostungen machten die Reise auch zu einem ku-
linarischen Erlebnis.

Andacht auf dem österreich-ungarischen Fried-
hof. v.l.n.r.: Dr. Adolf Kriechhammer, Obmann
Franz Jammernegg, 2.Obm. Stv., Fähnrich,
Georg Fleischer, 1. Obm. Stv. Reinhold Winkler.
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Die Zwiedan Krampusse
Elixhausen
Buchbar für Auftritte im Elixhausener Advent

Der neue Elixhausener Verein wurde 2015 unter dem Namen "Die Zwiedan" von Gerald
Schwertl gegründet und besteht derzeit aus 18 Mitgliedern. „Unser Nikolaus und seine zwölf
Kramperl – acht Krampusse und vier Nachwuchskramperl (die Kindergruppe besteht seit
heuer) – sind das brauchtumsgetreue Aushängeschild der Zwiedan Krampusse, so Obmann
Gerald Schwertl.

Vereinsziel ist es, den schönen al-

ten Krampus-Brauch aufrecht zu

halten. Dementsprechend können

„Die Zwiedan“ für eine Veranstal-

tung wie Kränzchen, Weihnachts-

feier, Adventfenster, usw. gebucht

werden.

Neben den Hausbesuchen zusam-

men mit dem Nikolaus am 5. und 6.

Dezember werden „Die Zwiedan

Krampusse“ am 16. Dezember

auch heuer wieder beim Weih-

nachtsbazar in Sachsenheim auf-

treten.

Für weitere Informationen oder

Fragen steht Obmann Gerald

Schwertl unter der Tel.: 0676 / 845

115 518 oder per E-Mail: die-zwie-

dan@gmx.at gerne zur Verfügung.

Die Zwiedan Krampusse – ein junger Verein in Elixhausen – hatte bereits ver-
gangenes Jahr die Möglichkeit beim Adventfenster der RAIBA Elixhausen und
beim Adventmarkt auf dem Honterusplatz aufzutreten.

31. Dezember
ab 15 Uhr:

Sternschießen
Prangerstutzen-

schützen
Solide Alm Maix

Terminhinweis

EINE
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In den Ruhestand versetzt wurde Frau Doris Glück, die seit
September 1989 im Kindergarten Elixhausen als Helferin im
Kinderdienst tätig war. Die Gemeinde gratuliert zur Ruhe-
standsversetzung sehr herzlich und wünscht für die Zukunft
alles erdenklich Gute, vor allem aber Glück, Gesundheit und
Zufriedenheit. Im Bild: v.r.n.l.: Kindergartenleiterin Elisabeth
Stöger, Doris Glück und Bürgermeister Markus Kurcz.

Das Fest der eisernen Hochzeit (65 Jahre) feierten am 10. November Elisabeth und Karl Rothenbuchner vom Mittelweg
und das Fest der diamantenen Hochzeit feierten am 9. November Theresia und Johann Lechner aus der Dürnbergstraße.
Beiden Jubelpaaren gratuliert die Gemeinde dazu sehr herzlich und wünscht für die Zukunft noch viele schöne gemeinsame
Jahre in Gesundheit und Zufriedenheit. 

Das Fest der diamantenen Hochzeit feierten am 1. Juni Ma-
ria und Karl Pfeiffer aus der Gaisbergstraße. Die Gemeinde
Elixhausen gratuliert dazu sehr herzlich und wünscht für die
Zukunft noch viele schöne gemeinsame Jahre in Gesundheit
und Zufriedenheit.

Das Fest der goldenen Hochzeit feierten am 1. Juni auch
Ingrid und Otmar Strigl aus der Auwiesenstraße, denen die
Gemeinde dazu sehr herzlich gratuliert und für die Zukunft
noch viele schöne gemeinsame Jahre in Gesundheit und
Zufriedenheit wünscht.

Das Fest der goldenen Hochzeit feierten am 6. Juli Helga
und Helmut Schwabl aus der Mooshamstraße. Die Ge-
meinde Elixhausen gratuliert dazu sehr herzlich und wünscht
für die Zukunft noch viele schöne gemeinsame Jahre in Ge-
sundheit und Zufriedenheit.

Ebenfalls das Fest der goldenen Hochzeit feierten am 20.
Juli Katharina und Adi Hinterreithner aus der Ehrenbach-
straße. Die Gemeinde Elixhausen gratuliert dazu sehr herz-
lich und wünscht für die Zukunft noch viele schöne gemein-
same Jahre in Gesundheit und Zufriedenheit.

Pensionierung

Ehejubiläen
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Das Fest der goldenen Hochzeit feierten außerdem …

… am 31. August Ursula und Reiner Brettenthaler vom Schulweg,
… am 30. September Maria und Klaus Kroner aus der Botscherstraße und
… am 23. Oktober Katharina und Franz Pemwieser aus der Moosstraße.

Die Gemeinde Elixhausen gratuliert dazu sehr herzlich und wünscht für die Zukunft alles erdenklich

Gute, vor allem aber Gesundheit, Zufriedenheit und noch viele schöne Jahre partnerschaftlichen

Glücks. 

Seinen 80. Geburtstag feierte am 31. August Herr Manfred
Egger vom Auwald, dem Vizebürgermeister Karl-Heinz Matl
namens der Gemeinde Elixhausen sehr herzlich gratulierte
und für die Zukunft alles erdenklich Gute wünschte. Im Bild
Manfred Egger und Vizebürgermeister Karl-Heinz Matl.

Ebenfalls seinen 80. Geburtstag feierte am 17. September
Herr Michael Unterhuber aus der Waldstraße, dem Bürger-
meister Markus Kurcz die Wünsche der Gemeinde über-
brachte und sehr herzlich gratulierte. Im Bild Michael Unter-
huber und Bürgermeister Markus Kurcz.

Ihren 80. Geburtstag feierte am 8. Oktober Frau Hedwig Ma-
koru vom Mühlenweg, der Bürgermeister Markus Kurcz dazu
die Wünsche der Gemeinde überbrachte und sehr herzlich
gratulierte. Im Bild Hedwig Makoru und Bürgermeister Mar-
kus Kurcz.

Seinen 80. Geburtstag feierte am 15. November Peter Hu-
ber vom Schulweg. Die Gemeinde Elixhausen gratuliert
dazu sehr herzlich und wünscht für die Zukunft alles erdenk-
lich Gute, vor allem Glück, Gesundheit und Zufriedenheit.

Geburtstage

KulturKatalog
Ein perfektes Weihnachtsgeschenk
Im Dezember 2011 wurde der „Kulturkatalog“ fertig-
gestellt und präsentiert, mit dem den Autoren eine
eindrucksvolle Ergänzung zur Orts chronik und zur
geschichtlichen, kulturellen, landschaftlichen, wirt -
schaftli chen und gesellschaftlichen Entwicklung
Elixhausens gelungen ist. Der Kulturkatalog kann
im Gemeindeamt während der Öffnungszeiten zum
Preis von 20 Euro erworben werden. 

GRATULIEREN
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Mit dieser Veranstaltungsvorschau gibt Ihnen die Gemeinde Elixhausen
die diversen Termine von Veranstaltungen in Elixhausen bekannt!

�

Veranstaltungsvorschau · Mai bis Juni

ß

�

�

VERANSTALTUNGSVORSCHAU   1. HALBJAHR 2018
JÄNNER 2018
Di. – Sa. 02.-06.01. Sternsingen, Katholische Pfarre, Gemeindegebiet
Samstag 06.01. Neujahrsempfang, Evang. Pfarrgemeinde, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Samstag 13.01. Dorfpartie, ÖVP Elixhausen, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Samstag 20.01. Kindererlebnistag, Evangelische Predigtstation, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Samstag  20.01. Führung, KBW, Bibelwelt Salzburg
Sonntag  21.01. Ökumenischer Gottesdienst, Honteruskirche Sachsenheim
Donnerst. 25.01. Pensionistenball, Pensionistenverband, Festsaal „Zur Nachbarschaft“

FEBRUAR 2018
Donnerst. 01.02. Seniorenfasching, ÖVP-Frauen u. Seniorenbund, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Samstag 03.02. Almgaudi, USV Fußball, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Samstag 10.02. Feuerwehrball, Freiwillige Feuerwehr, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Samstag 24.02.. Zimmergewehrschießen, Kameradschaft, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Sonntag 25.02. Fastensuppe, Katholische Pfarre, Pfarrsaal

MÄRZ 2018
Donnerst. 01.03. JHV, Seniorenbund Elixhausen, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Freitag, 02.03. Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen, Katholische Pfarre
Sonntag 04.03. Schützenjahrtag, Prangerstutzenschützen , Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Donnerst. 08.03. Vortrag - Die Gemeinwohl-Ökonomie, KBW, Pfarrsaal
Fr.-Sa. 09.-10.03. Kinderbekleidungsmarkt, Eltern-Kind-Initiative,VS-Elixhausen
Mittwoch 14.03. Generalversammlung, Hilfsdienst, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Freitag 16.03. JHV, Verein Nachbarschaft, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Samstag, 17.03. JHV, Pensionistenverband, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Sonntag, 18.03. Tag der Kameradschaft, Kameradschaft, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Donnerst. 22.03. JHV, Obst-u. Gartenbauverein, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Freitag 23.03. Palmbuschenbinden, Obst-u. Gartenbauverein, Illingbauer
Samstag 24.03. Frühjahrskonzert, Ortsmusikkapelle, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Sonntag, 25.03. Palmweihe mit Prozession u. Gottesdienst, Dorfplatz u. Katholische Pfarrkirche
Donnerst. 29.03. Gründonnerstagsgottesdienst, Katholische Pfarrkirche
Freitag, 30.03. Karfreitagsgottesdienst, Katholische Pfarrkirche u. Honteruskirche Sachsenheim
Samstag, 31.03. Osternachtfeier, Katholische Pfarrkirche
Samstag, 31.03. Ostereiersuchen, Peterbauerhölzl

APRIL 2018
Sonntag, 01.04. Ostergottesdienst, Katholische Pfarrkirche und Honteruskirche Sachsenheim
Donnerst. 05.04. Seniorennachmittag, ÖVP-Frauen u. Seniorenbund, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Freitag, 13.04. Schülerkonzert, Musikum, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Samstag, 14.04. Flohmarktsammeln, Gemeindegebiet
Samstag, 14.04. Florianifeier, Freiwillige Feuerwehr, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Sonntag, 15.04. Tauferinnerungsfest, Evangelische Pfarrgemeinde, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Donnerst. 19.04 Vortrag - Demenz, mit Fr. Dr. Marion Kirchlechner, „Bibliothek Elixhausen“
Freitag 20.04. Konzert für Orgel und Klavier, Evangelische Pfarrgemeinde, Honteruskirche 
Sa. – So. 21.-22.04. Flohmarkt, Prangerstutzenschützen, Firmengelände der Fam. Pongruber
Sonntag 22.04. Erstkommunion, Katholische Pfarrkirche
Freitag, 27.04. Frühjahrskonzert, Musik Ursprung, HBLA-Ursprung
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MAI 2018
Dienstag 01.05. Maiblasen, Ortsmusikkapelle, Gemeindegebiet
Dienstag 01.05. Eröffnung „Haus der Zukunft“, Gemeinde und Nutzer
Dienstag 01.05. Generationensport- und -spielfest, USV und Vereine, Sport- und Freizeitanlagen
Donnerstag 03.05. Muttertagsfeier, Seniorenbund, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Donnerstag 03.05. Vortrag - Essen gegen das Vergessen, KBW, Katholischer Pfarrsaal
Sonntag 06.05. Firmung, Katholische Pfarrkirche
Samstag 12.05. Muttertagsfeier, Pensionistenverband, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Donnerstag 17.05. Vortrag – Lebensqualität f. Menschen mit Demenz, KBW, Pfarrsaal
Donnerstag 31.05. Diözesanfest, Evangelische Pfarrgemeinde, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Donnerstag 31.05. Fronleichnamsgottesdienst, Dorfplatz und Katholische Pfarrkirche

JUNI 2018
Donnerstag 07.06. Seniorengeburtstag, ÖVP-Frauen u. Seniorenbund, Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Samstag 09.06. Fußballturnier, Die Zwiedan, Hartplatz
Donnerstag 14.06. Vortrag zu Erbschaft und Testament, KBW, Katholischer Pfarrsaal
Freitag 15.06. 40-Jahre USV-Fußball, USV Fußball, Festakt im Festsaal „Zur Nachbarschaft“
Samstag 16.06. Sommerfest, USV Fußball, Sportplatz 
Sonntag 24.06. Blasifest, Verein Nachbarschaft, Honterusplatz/Festsaal „Zur Nachbarschaft“

Jeden Montag von 14:00 - 15:30 Uhr „Treffpunkt: Tanz“ im Festsaal „Nachbarschaft“ (NS)
Jeden Montag von 14.30 - 17:30 Uhr „Kinderturnen - 3 Gruppen“ in der VS-Turnhalle.
Jeden Montag von 18:00 -19:00 Uhr „Winter-Fit“ im Turnsaal der Volksschule Elixhausen.
Jeden Montag von 17:30 - 20:00 Uhr „Kinder-Judo“ (ab 6 Jahren) in der Ursprung Turnhalle.
Jeden Montag von 16:15 - 22:00 Uhr  „Tanztraining“ im Festsaal NS (TC/TSC Stardance Elixhausen)  
Jeden Dienstag von 9:00 – 11:15 Uhr, Zumba im Festsaal NS (TC Stardance Elixhausen) 
Jeden Dienstag von 15:30 - 16.30 Uhr „Seniorinnengymnastik“

und von 19:00 - 20:30 Uhr „Damengymnastik“ in der VS-Turnhalle
Jeden Dienstag von 16:30 – 22:00 Uhr Tanztraining im Festsaal NS (TC Stardance Elixhausen) 
Jeden Mittwoch von 20:00 - 21:15 Uhr „Männergymnastik“, VS-Turnhalle
Jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr „Klubnachmittag“ im GH „Nachbarschaft“.
Für wanderfreudige Mitglieder ab 14:00 Uhr ca. 1 bis 1,5 Std. „Wanderung im Ort“, danach Treffpunkt im
GH „Nachbarschaft“. Ist mit dem Klubnachmittag gekoppelt.
Alle 14 Tage am Freitag „Kegeln“ ab 15:00 Uhr im GH „Nachbarschaft“.
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr, „Hilfsdienst-Pflege-Stammtisch“ in der Pizzeria. 
Jeden letzten Mittwoch im Monat um 19:00 Uhr, „Fischer-Stammtisch“ im GH „Nachbarschaft“.

Öffnungszeiten Jugendtreff Elixhausen: MI + DO, 16-21 Uhr; FR, 17-20 Uhr
Öffnungszeiten - Bibliothek: MO, 16-19 Uhr; MI, 10-13 Uhr; DO + FR, 16-19 Uhr

Die genauen Uhrzeiten werden durch die jeweiligen Veranstalter gesondert bekannt gegeben. Eine große
und rege Teilnehmerzahl wünschen sich die Gemeinde, die Vereine, die Referenten und die sonstigen Mit-
wirkenden bei den Veranstaltungen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Mit dieser Veranstaltungsvorschau gibt Ihnen die Gemeinde Elixhausen
die diversen Termine von Veranstaltungen in Elixhausen bekannt!

�

Veranstaltungsvorschau · Jänner bis Aprilß �

Die Veranstaltungstermine der Salzburger Volkshochschule, Zweigstelle Elixhausen, entnehmen Sie
bitte dem aktuellen Kursheft oder sehen Sie unter www.volkshochschule.at.
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